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2. Wia måchens denn die Zimmerleut ? A so dermåchens sie's:
    Sie huckn am Dåch åls wie die Vögl und steahln an Bauern die hålbm Nägl.
    A so, a so ...

3. Wia måchens denn die Måler? A so dermåchen sie's:
    Wånn sie kriagn die neuen Stöck, so seins no ållweil am gleichn  Fleck.
    A so, aso ...

4. Wia måchens denn die Schneider? A so dermåchen sie's:
    Hingenaht und hergenaht, den bestn Fleck in Såck gedraht.
    A so, a so ...

5. Wia måchens denn die Metzger? A so dermåchen sie's:
    Schmeißens Fleisch wohl auf die Wååg und tupfn mit'n Finger nåch.
    A so, a so ...

6. Wia måchens denn die Binder? A so dermåchen sie's:
    Vormittåg tüans Fasslan bindn und nåmittåg die Weiber schindn.
    A so, a so ...

7. Wia måchens denn die Bauern? A so dermåchen sie's:
    Schicken's Madl in d'Stådt hinein und in die Milch tüans Wåsser drein.
    A so, a so ...

166. Wia måchens denn die Maurer?
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